
Büro für Flugunfalluntersuchungen Bern, 1. Juli 2002

UNFALL-ORIENTIERUNG

Wir geben Ihnen unter Vorbehalt Kenntnis über einen Unfall eines schweizerisch
immatrikulierten Luftfahrzeugs im Ausland (Deutschland):

Ort, Datum, Zeit: Rickenbach/Baden-Württemberg – D, 29.06.2002, 13.45 UTC

Luftfahrzeug: Segelflugzeug
Immatrikulation: HB-3113
Muster: Rolladen-Schneider LS6-C
Halter: Segelfluggruppe Solothurn, Postfach 641, 4501 Solothurn
Eigentümer: Segelfluggruppe Solothurn, Postfach 641, 4501 Solothurn

Pilot: Schweizerbürger, geb. 1948

Weitere Insassen: Keine

Flug:
Art und Zweck: Privat, VFR
Startort: Grenchen
Ziel: Unbekannt

Schäden:
Pilot: Tödlich verletzt
Passagiere: Keine
Luftfahrzeug: Zerstört
Boden: ---

Unfallbild: Bei einer Aussenlandung wegen fehlender Thermik geriet das
Segelflugzeug in eine unkontrollierte Fluglage und kollidierte
mit einem Hang. Das Segelflugzeug wurde zerstört.

Bemerkung: Die deutsche Bundesstelle für Flugunfalluntersuchung hat
eine Untersuchung eröffnet
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